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Amt Eggebek 
Der Amtsdirektor 
  

 

Bekanntmachung 
 

über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis 
und die Erteilung von Wahlscheinen 

für die Wahl zum Schleswig-Holsteinischen Landtag am 8. Mai 2022 
 

1. Das Wählerverzeichnis zur Landtagswahl für die Gemeinden des Amtes Eggebek wird in der Zeit vom  
18. April 2022 bis 22. April 2022 während der allgemeinen Öffnungszeiten im Einwohnermeldeamt der Amts-
verwaltung des Amtes Eggebek, Hauptstraße 2, 24852 Eggebek, für Wahlberechtigte zur Einsicht bereitgehalten. 

Jede wahlberechtigte Person kann die Richtigkeit und Vollständigkeit der zu ihrer Person im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Daten überprüfen. Sofern eine wahlberechtigte Person die Richtigkeit oder Vollständigkeit der 
Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat sie Tatsachen glaubhaft 
zu machen, aus denen sich die Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. 
Das Recht zur Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die eine Auskunfts-
sperre nach § 51 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes besteht. 
 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt.  
Wählen kann nur, wer in einem Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 

 

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann innerhalb der Einsichtsfrist, spä-
testens am 22. April 2022 bis 12.00 Uhr, bei der Gemeindewahlbehörde des Amtes Eggebek, Hauptstraße 
2, 24852 Eggebek Einspruch einlegen. Der Einspruch kann schriftlich oder zur Niederschrift eingelegt 
werden; die Schriftform gilt auch durch Telefax als gewahrt. 

 

3. Wahlberechtigte, die in einem Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens 17. April 2022 eine 
Wahlbenachrichtigung. 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das 
Wählerverzeichnis einlegen; sonst läuft sie oder er Gefahr, das Wahlrecht nicht ausüben zu können. 

 
4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl des Wahlkreises, für den der Wahlschein ausgestellt ist, durch 

Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen. 
 
5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
 
 5.1 eine wahlberechtigte Person, die im Wählerverzeichnis eingetragen ist, 
 
 5.2 eine wahlberechtigte Person, die nicht im Wählerverzeichnis eingetragen ist, 

a) wenn sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Einspruchsfrist versäumt hat, 

b) wenn ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Einspruchsfrist entstanden ist oder 

c) wenn ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss 
des Wählerverzeichnisses der Gemeindewahlbehörde bekannt geworden ist. 

 
Wahlberechtigte, die im Wählerverzeichnis eingetragen sind, können Wahlscheine bis zum 6. Mai 2022,  
12.00 Uhr, bei der Gemeindewahlbehörde schriftlich oder mündlich (nicht telefonisch) beantragten.  
 
Die Schriftform gilt auch durch Telefax, E-Mail oder durch sonst dokumentierbare Übermittlung in elektronischer 
Form als gewahrt. 
 
Nicht im Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter Nr. 5.2 Buchst. a) bis c) ange-
gebenen Gründen Wahlscheine noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, beantragen. Das gleiche gilt, wenn eine wahl-
berechtigte Person, die im Wählerverzeichnis eingetragen ist, wegen plötzlicher Erkrankung den Wahlraum nicht 
oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten aufsuchen kann. Wer den Antrag für eine andere Person stellt, 
muss eine schriftliche Vollmacht vorlegen. 
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6. Die wahlberechtigte Person erhält mit dem Wahlschein zugleich 

• einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 

• einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag, 

• einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift der Gemeindewahlbehörde und 

• ein Merkblatt für die Briefwahl. 

Einer anderen als der wahlberechtigten Person persönlich dürfen der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen 
nur dann ausgehändigt werden, wenn der von der wahlberechtigten Person unterschriebene Wahlscheinantrag 
oder eine schriftliche Vollmacht zur Beantragung des Wahlscheins oder eine schriftliche Vollmacht zur Entge-
gennahme des Wahlscheins und der Briefwahlunterlagen vorgelegt wird. 
 
Bei der Briefwahl muss die Wählerin oder der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein 
so rechtzeitig an die Gemeindewahlbehörde absenden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr ein-
gehen kann. 
 
Der Wahlbrief kann auch in der Dienststelle der Gemeindewahlbehörde abgegeben werden. Wer erst am Wahl-
tag den Wahlbrief abgeben will, muss dafür sorgen, dass dieser bis 18.00 Uhr dem Wahlvorstand des auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebenen Wahlbezirks oder dem auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Briefwahl-
vorstand zugeht. 
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Ort, Datum 

 
 
 
 
 
Eggebek, den 12. April 2022  
 

Amt Eggebek 
Die Wahlbehörde 

 
 
Gez. Lars Fischer 
 
Lars Fischer  
Der Amtsdirektor  
 



Wahlbekanntmachung 

1.                                           Am Sonntag, dem 08. Mai 2022,  
findet die  Wahl zum Schleswig-Holsteinischen Landtag statt.  

Die Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr. 

2. Jede Gemeinde bildet einen Wahlbezirk. 

Wahlbezirk Lage des Wahlraumes 

Gemeinde Eggebek Eichenbachschule, Hauptstraße 34, 24852 ‚Eggebek 

Gemeinde Janneby Feuerwehrgerätehaus, Dorfstraße 43, 24992 Janneby 

Gemeinde Jerrishoe Restaurant Sophia/ Festsaal Heideleh, Wanderuper Straße 1, 24963 Jerrishoe 

Gemeinde Jörl MarktTreff Kleinjörl, Dorfstraße 8, 24992 Jölr 

Gemeinde Langstedt Gasthaus Langstedt, Bollingstedter Straße 2, 24852 Langstedt 

Gemeinde Sollerup Landgasthaus Sollerup, Dorfstraße 11, 24852 Sollerup 

Gemeinde Süderhackstedt Feuerwehrgerätehaus, Hauptstraße 14, 24852 Süderhackstedt 

Gemeinde Wanderup Gaststätte Westerkrug, Husumer Straße 26, 24997 Wanderup 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den wahlberechtigten Personen bis zum 17. April 2022 übersandt 

worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem die oder der Wahlberechtigte 

zu wählen hat. 

Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 18.00 Uhr in den Räumlichkeiten 

des Dienstleistungszentrums des Amtes Eggebek zusammen. 

3. Jede/r Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen 

Wählerverzeichnis er eingetragen ist. 

Die Wählerinnen und Wähler werden gebeten, die Wahlbenachrichtigung und ihren 

Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. Die Wahlbenachrichtigungen sollen bei der 

Wahl abgegeben werden.  

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln, die im Wahlraum ausgegeben werden.  

Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme. 

Die Wählerin oder der Wähler gibt die Erststimme in der Weise ab, 

dass sie oder er auf dem linken Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf 
andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Bewerberin oder welchem Bewerber sie gelten soll,  

und die Zweitstimme in der Weise, 

dass sie oder er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder 
auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll. 

Der Stimmzettel muss von der Wählerin oder dem Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in 

einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine 

Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 
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4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung 

des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jede Person hat Zutritt, soweit das ohne Störung 

des Wahlgeschäftes möglich ist. 

5. Wählerinnen und Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl in dem Wahlkreis, in dem 

der Wahlschein ausgestellt ist, 

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder 

b) durch Briefwahl 

teilnehmen. 

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindewahlbehörde einen amtlichen 

Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag 

beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und 

dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle 

zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingehen kann. Der Wahlbrief kann auch 

bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. Wer erst am Wahltag den Wahlbrief abgeben will, 

muss dafür sorgen, dass dieser bis 18 Uhr dem für die Briefwahl zuständigen Wahlvorstand zugeht. 

Näheres ergibt sich aus dem Merkblatt für die Briefwahl, das jede Briefwählerin und jeder Briefwähler 

mit den Briefwahlunterlagen erhält. 

6. Jede wahlberechtigte Person kann ihr Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben (§ 6 Abs. 4 

des Landeswahlgesetzes).  

 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis 

verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist 

strafbar ( § 107 a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 

 

 

Eggebek, den 12. April 2022  Amt Eggebek 
  Die Wahlbehörde 
 
 

                                                                                                                          Gez. Lars Fischer 

     Lars Fischer 
  Der Amtsdirektor 
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Gemeinde Eggebek 

Der Bürgermeister 
 

Finanzausschuss Eggebek 

  14.04.2022 
 

 
 
 
 
 

 

Am Donnerstag, 21. April 2022 findet um 16:00 Uhr eine öffentliche Sitzung des Finanzausschus-

ses Eggebek im Sitzungssaal des Dienstleistungszentrums Eggebek statt. 

 

 

 

Tagesordnung 

 Voraussichtlich Öffentlicher Teil 

1. Prüfung der Haushaltsrechnung 2021 

 
 
  Torsten Pilz 
  Der Vorsitzende 


